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Fortis, ABN AMRO und Deutsche Bank einigen sich über Verkauf 
von Teilen der ABN AMRO Business Unit Netherlands  
 
Fortis, ABN AMRO und die Deutsche Bank haben heute bekannt gegeben, dass sie eine 
Vereinbarung unterzeichnet haben, gemäß der die Deutsche Bank von ABN AMRO Teile von 
deren Commercial Banking in den Niederlanden für einen Kaufpreis von 709 Mio Euro in bar 
erwerben wird.  
 
Die Geschäftseinheiten, die von der Deutschen Bank übernommen werden, gehören zur ABN AMRO 
Business Unit Netherlands (BU NL) und umfassen zwei Firmenkundeneinheiten, die ein breites 
Spektrum an Dienstleistungen für große Firmenkunden anbieten, sowie 13 Filialen, die 
mittelständische Unternehmen betreuen. Darüber hinaus wird die Deutsche Bank im Rahmen der 
Vereinbarung die in Rotterdam ansässige Hollandsche Bank Unie N.V. übernehmen sowie die auf 
Factoring spezialisierte IFN Finance B.V., den niederländischen Teil der zu ABN AMRO gehörenden 
Factoringeinheit IFN Group Finance. 
 
Der Verkauf der Geschäftseinheiten an die Deutsche Bank steht im Einklang mit den Zusagen, die 
Fortis am 3. Oktober 2007 gegenüber der Europäischen Kommission gemacht hat, um den 
Befürchtungen der Kommission bezüglich einer Konzentration im niederländischen Bankensektor 
nach der Übernahme bestimmter ABN AMRO Geschäftsbereiche durch Fortis Rechnung zu tragen.  
 
Die Geschäftseinheiten, die übernommen werden, betreuen über 35.000 Firmenkunden sowie 8.000 
Privatkunden und beschäftigen 1.400 Mitarbeiter. Im Rahmen der Vereinbarung wird ABN AMRO 
anfänglich eine Risikoabsicherung für risikogewichtete Aktiva (RWAs) in Höhe von 10 Mrd Euro 
übernehmen. Das für diese Risikoabsicherung benötigte Kapital wird sich im Zeitablauf verringern.  
 
Die Geschäftseinheiten, die übernommen werden, haben im Jahr 2007 auf Pro-forma-Basis gerechnet 
einen Vorsteuergewinn von rund 140 Mio Euro erzielt. Wie bereits in der Verlautbarung von Fortis am 
26. Juni 2008 kommuniziert, liegt der Kaufpreis rund 300 Mio Euro unter dem Nettovermögen der 
Geschäftseinheiten. 
 
Josef Ackermann, Vorsitzender des Vorstands und Chairman des Group Executive Committee der 
Deutschen Bank, sagte: „Diese Akquisition ist ein weiterer wichtiger Schritt in unserer Strategie, die 
stabilen Geschäftsfelder der Bank zu stärken.“ 
 
Michael Cohrs, Head of Global Banking der Deutschen Bank, sagte: “Wir sind überzeugt davon, dass 
wir durch die Kombination des breiten Produktspektrums der Deutschen Bank, ihrer ausgezeichneten 
Technologie sowie ihrer Kapitalstärke und der erstklassigen Kundenbasis der ABN AMRO in den 
Niederlanden unseren Kunden vor Ort einen hervorragenden Service bieten können.“ 
 
Mit dem Abschluss der Transaktion wird die Deutsche Bank, die bereits zu den führenden 
Firmenkunden- und Investmentbanken in den Niederlanden gehört, der viertgrößte Anbieter im 
Bereich Firmenkundengeschäft und Investmentbanking des Landes. Die Bank stärkt damit ihre 
international führende Position in diesem Bereich weiter. Die Geschäftsaktivitäten, die übernommen 
werden, werden nach Abschluss der Transaktion unter der Marke „Deutsche Bank“ firmieren und 
werden ein Bestandteil des Unternehmensbereichs Global Transaction Banking. 
 
Jean-Paul Votron, Chief Executive Officer der Fortis Gruppe, sagte:  “Wir haben einen Meilenstein 
erreicht. Der Verkauf dieser Teile der ABN AMRO Business Unit Netherlands (BU NL) ist ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zum Abschluss der Übernahme bestimmter Geschäftseinheiten von ABN AMRO 
durch Fortis. Wir sind nun in der Lage, die Integration der übernommenen Aktivitäten im Rahmen 



 

unseres Zeitplans voranzutreiben und können damit beginnen, die bei dieser Akquisition identifizierten 
Synergien zu realisieren.“ 
 
Mit  Abschluss der Transaktion wird – im Einklang mit den Anforderungen der Europäischen 
Kommission und vorbehaltlich der Zustimmung der lokalen Regulatoren - die Integration 
verschiedener internationaler Private Banking Aktivitäten und bestimmter Spezialaktivitäten von ABN 
AMRO mit Fortis beginnen. Die vereinte Schlagkraft von Fortis und ABN AMRO wird zu einem 
erweiterten Netzwerk im Commercial Banking und zu einer innovativeren Produktentwicklung führen. 
Die Kunden erhalten direkten Zugang zu Expertise mit einer starken lokalen Präsenz. 
 
Fortis und ABN AMRO werden sicherstellen, dass die Interessen der Mitarbeiter und Kunden bis zum 
Abschluss der Transaktion angemessen vertreten werden. Die Betreuung der Kunden bleibt 
unverändert. Sie werden darüber hinaus über alle wichtigen Schritte informiert. 
 
Die Transaktion wird voraussichtlich zu Beginn des vierten Quartals abgeschlossen und steht unter 
dem Vorbehalt verschiedener Genehmigungen der Niederländischen Zentralbank sowie der 
Zustimmung der Europäischen Kommission und anderer Aufsichtsbehörden. 
 
 

#  #  # 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 
Deutsche Bank 
Presse: +44 (20) 7545 6469 oder  +49 (69) 910 33402 
Investor Relations: +49 (69) 910 35395 oder  +1 (212) 250 7125 
 
Fortis 
Presse: +32 (0)2 565 35 84 oder +31 (0)30 226 32 19 
Investor Relations: +32 (0)2 565 53 78 oder +31 (0)30 226 65 66 
 
 
 
Die Deutsche Bank ist eine weltweit führende Investmentbank mit einem starken und erfolgreichen 
Privatkundengeschäft sowie sich gegenseitig verstärkenden Geschäftsfeldern. Führend in 
Deutschland und Europa, wächst die Bank verstärkt in Nordamerika, Asien und anderen 
Wachstumsmärkten. Mit 78.275 Mitarbeitern in 76 Ländern bietet die Deutsche Bank weltweit einen 
umfassenden Service. Ziel der Bank ist es, der global führende Anbieter von Finanzlösungen für 
anspruchsvolle Kunden zu sein und damit nachhaltig Mehrwert für Aktionäre und Mitarbeiter zu 
schaffen. Weitere Informationen finden sich unter www.deutsche-bank.de 
 
Fortis ist ein internationaler Dienstleister von Bank- und Versicherungsleistungen für Privat-, Firmen- 
und institutionelle Kunden. Wir liefern ein ganzheitliches Paket aus Finanzprodukten und 
Dienstleistungen durch unsere leistungsstarken Vertriebskanäle, über Intermediäre und andere 
Partner. Fortis gehört zu den Top 20 in der europäischen Finanzindustrie. Zusammen mit ABN AMRO 
sind wir in über 50 Ländern vertreten und haben mehr als 85.000 Mitarbeiter. Das alles macht uns zu 
einer führenden Kraft bei Finanzdienstleistungen in Europa, einem Top 3 Private Banker und einem 
führenden Asset Manager. Weitere Informationen finden sich unter: www.fortis.com 
 
Die niederländische ABN AMRO ist eine international führende Bank mit einer Bilanzsumme von EUR 
1.025,2 Mrd (per 31. Dezember 2007). ABN AMRO wurde im Oktober 2007 von einem Konsortium 
aus RBS, Fortis und Santander erworben. Ihre Geschäftseinheiten wurden zwischen den drei Banken 
im Rahmen ihrer strategischen Ziele aufgeteilt. Weitere Details zu der Übernahme und der 
Transformation von ABN AMRO finden sich auf der Website www.abnamro.com/future oder auf den 
Websites der Konsortialbanken www.rbs.com, www.fortis.com und www.santander.com. 
 


